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RISSE? SENKUNGEN?
URETEK DEEP INJECTIONS®:

DIE LÖSUNG BEI FUNDATIONSPROBLEMEN
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Si 3
Bodenverdichtung
durch URETEK DEEP
INJECTIONS9

Die Uretek-Techniker führen kleine

Bohrungen (Durchmesser 2 cm)

in einem Abstand von 0,5-1,5 m

direkt durch das Fundament aus.
In das Bohrloch werden Kupferrohre,

in die für das Projekt
vorgesehene Tiefe der Injektionen,

gestossen. Das Geoplus-Kunst-
harz wird flüssig injiziert und ex¬

pandiert in wenigen Sekunden auf

ein Vielfaches seines Volumens,

wobei es einen Expansionsdruck

von 100 kg/cm2 erreichen kann.

Die Injektionen werden fortgesetzt,

bis eine Anhebung des

aufliegenden Gebäudes entsteht.
Am Gebäude werden Lasermessgeräte

installiert, um Bewegungen
im Millimeterbereich festzustellen

und die anzuhebende Struktur zu

monitorieren.

Ihr Nutzen
• einfache und schnelle

Ausführung
• sofortige Wirkung
• keine Baustelle
• zeit- und kostensparend

Kostenlose Angebote
Tel. 041 676 00 80
Fax 041 676 00 81

www.uretek.ch
uretek@uretek.ch
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